
 
 

Liebe Ratskolleginnen und Kollegen, 
 
als Initiator des Antrages erlaube ich mir dazu noch einige Worte zu sagen 
und möchte mich als erstes bei allen Fraktionen für die Teilnahme 
bedanken. 
 
Am 02.02.24 hat unsere Stadtgesellschaft  ein starkes, mächtiges Zeichen 
gegen Rassismus, Ausgrenzung und für ein buntes Coesfeld gesetzt. 
 
50 Vereine, Gruppierungen, Verbände, darunter auch alle 
Stadtratsfraktionen haben gemeinsam zur Teilnahme an der Demo 
aufgerufen.  
 
700 Personen haben vorher mit einem Friedensgebet die Lambertikirche 
bis auf den letzten Platz gefüllt. 
 
3000 Demonstranten haben auf dem Marktplatz lautstark für unsere Werte 
und unsere Demokratie ihre Meinung kundgetan.  
 
Es war insgesamt eine beeindruckende und erfolgreiche Veranstaltung, 
aber darauf dürfen wir uns nicht ausruhen. 
 
Wir müssen als Stadtgesellschaft am Ball bleiben und weiter wachsam 
sein. 
 
Die Trierer Erklärung, beantragt von allen Fraktionen ist zwar nur ein kleiner 
Baustein der dazu beitragen kann, 
aber es sollte nicht nur eine gemeinsame Erklärung, sonder auch ein 
Versprechen sein. 
 
Ein Versprechen, dass sich alle Fraktionen, 
trotz unterschiedlicher Programme, unterschiedlicher Sichtweisen auf 
Themen und Projekte, und auch trotz Streit der mal vorkommen kann, 
der aber möglichst respektvoll und fair geführt werden soll,  
weiterhin gemeinsam für unsere demokratischen Grundwerte einsetzten 
werden. 
 
Lasst uns gemeinsam dem Rechtsextremismus, der Ausländerfeindlichkeit, 
der Unmenschlich- und Respektlosigkeit, die leider immer weiter um sich 
greift, was entgegen setzen.  
 
 


